
Das Kraftwerk Jänschwalde wurde in 

den Jahren 1976 bis 1988 errichtet. Die 

Steuerungstechnik der Notstromdiesel-

anlagen wurde auf den neuesten Stand 

gebracht.

Ausgangssituation

Das Kraftwerk Jänschwalde betreibt 
sechs Kraftwerksblöcke zur Energie-
erzeugung aus Lausitzer Braunkohle. 
Jeder Kraftwerksblock besitzt eine 
Notstromdieselanlage zum gefahr-
losen Abfahren des Blockes bei Span-
nungsausfall.

Die Dieselaggregate sind voll funk-
tionstüchtig. Die Technik der Steue-

rungsanlagen entsprach jedoch nicht 
mehr den heutigen Anforderungen 
an den Berührungsschutz und das ge-
fahrlose Bedienen der Anlagen.

 Zielsetzung 

Im Rahmen des Projektes der Erneu-
erung der Notstromdieselanlagen 
im Kraftwerk Jänschwalde wurde die 
Steuerung, der Generatorleistungs-
trenner 690V, die 24V-DC Batteriean-
lage, der Relaisschrank und teilweise 
die Verkabelung neu aufgebaut.
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Projektumsetzung 

Die Umsetzung erfolgte zeitlich ver-
setzt in 3 Teilaufträgen. Der Projekt-
start war im November 2006. Im De-
zember 2007 waren alle sechs Anlagen 
umgebaut und in Betrieb genommen.

Projekt

Die Projektierung gestaltete sich in 
der Altanlage aufwendig, da die Do-
kumentation nur auf Papier vorhan-
den und teilweise unvollständig war. 
Durch die Umschaltautomatiken gab 
es Schnittstellen zu anderen Schaltan-
lagen, zur Warte, zum Relaisschrank 
und zur Nachbaranlage des Doppel-
blockes.

Für die Realisierung gab es im lau-
fenden Betrieb ein enges Zeitfenster. 
Innerhalb von zweieinhalb Wochen 
erfolgte das Abklemmen und Kenn-
zeichnen aller Kabel, die Demontage 

und Entsorgung der Schaltfelder, Bat-
terieanlagen und Unterverteilungen, 
die Aufstellung und Verkabelung der 
Neuanlage sowie die Inbetriebnahme 
mit Steuerung des Aggregates, Um-
schaltautomatiken und Schutzüber-
prüfungen. Nach dem Probebetrieb 
der 1. Anlage am Wochenende erfolg-
te am darauf folgenden Montag die 
Freischaltung der 2. Anlage.

Technische Eckdaten
Installierte Leistung                                     
Kraftwerk                                   6 * 500 MW
Leistung Notstromdiesel      6 * 425  KW
Leistung Generator                 6 * 460 KVA
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